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SITZUNGSVORLAGE 
 
 
Gremium Gemeinderat 

öffentlich am 23.02.2015 

 

Drucksache Nr. 2015/056 

 Federführung Stadtbauamt 
 Sachbearbeiter Jörg Weh 

 Stand 
Aktenzeichen 

12.02.2015 
880.298 

 Mitwirkung Ordnungs- und Sozialamt 
Rechnungsprüfungsamt 

   

 
 
 
 

Bau von Gemeinschaftsunterkünften am Herzmannser Weg                                    
- Auftragsvergaben 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag  
 
Die Rohbauarbeiten für die Gemeinschaftsunterkünfte werden an die Firma Kutter GmbH & 
Co. KG aus 87700 Memmingen zum Angebotspreis i. H. v. 1.464.736,29 € brutto vergeben. 
 
 
Sachdarstellung  
 
In der Sitzung am 30.06.2014 hat der Gemeinderat den Baubeschluss zum Bau der 
Gemeinschaftsunterkünfte gefasst. Bei dem Gemeinschaftsprojekt mit dem Landkreis 
handelt es sich um zwei identische Gebäude. Im städtischen Gebäude ist die 
Anschlussunterbringung von Flüchtlingen geplant. Das Gebäude des Landkreises soll 
ebenfalls als Unterkunft für Flüchtlinge genutzt werden. 
 
Zur Generierung maximaler Einsparpotentiale erfolgt die Baudurchführung beider Gebäude 
unter der Federführung des Landkreises. Die IKP als Eigenbetrieb des Landkreises 
übernimmt die Ausschreibung, Vergabe, Abrechnung und die Vertragsabwicklung im 
Benehmen mit der Stadt Wangen im Allgäu. 
 
Im ersten Ausschreibungspaket wurden für die Rohbauarbeiten und für die Tiefgründungen 
im Rahmen einer öffentlichen Ausschreibung Angebote eingeholt. Das Ergebnis zum 
Gewerk Rohbau liegt für beide Gebäude mit der geprüften Vergabesumme i. H. v. 
1.464.736,29 um 22.493,37 € unter den veranschlagten Kosten aus der genehmigten 
Kostenberechnung. Der städtische Anteil aus 50 % der Gesamtsumme beider Gebäude 
beträgt somit 732.368,15 € für die Auftragssumme und 11.246,69 € für die Einsparungen zur 
Kostenberechnung vom 17.06.2014. 
 
Für die Tiefgründungen liegen noch keine geprüften Ergebnisse vor. Die Vergabesumme 
liegt in der Zuständigkeit von Herrn OB Lang. Im Rahmen der nächsten Vergaben werden 
wir Sie über das Ergebnis informieren.  
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Finanzielle Auswirkungen 
 
Der Auftragsanteil für die Stadt beträgt 732.368,15 €.  
Zur genehmigten Kostenberechnung vom 17.06.2014 betragen die Einsparungen beim 
Gewerk Rohbau 11.246,15 €. 
 
 
 
Anlagen  
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